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Dort blüht der Ginster. Finden 

wir da das Privileg 

der unverschuldet Blinden, 

die sich zum Ziel verbinden 

auf ihrem langen Weg, 

womit, was ihnen unbekannt, 

verteilt auf beider Schultern liegt, 

zwar unerlassen unbenannt, 

doch so, dass alles leichter wiegt, 

auf dass mit jedem Schritt die Last 

erst List, dann Lust, dann Liebe heißt, 

weil Amor frei von jeder Hast 

die leichten lichten Wege weist? 


